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4. Italien (Südtirol) – Slowenien

Karl Zeller
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Nr. 4/90

Ekkehard W. 
Bornträger
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Eine diachronische Studie zur Charakteristik einer 
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Nr. 2/92

Theodor Rifesser
Die Schulordnung an den Schulen der zwei ladinischen 
Täler der Provinz Bozen/Südtirol

Nr. 2/92

Ernst Steinicke
Das viersprachige Kanaltal – seine ethnographische 
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Nr. 4/92

Johannes Kramer
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Nr. 4/92

Ekkehard W. 
Bornträger
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Eine Entgegnung zu den Anmerkungen von Prof. Kramer

Nr. 4/92

Peter Pernthaler
Modell einer autonomen öffentlichrechtlichen Vertretung 
der Slowenischen Volksgruppe in Kärnten

Nr. 1–2/93

Gabriela 
Birken-Silverman

Sprachkompetenz und Sprachattitüde: Erste Ergebnisse 
einer soziolinguistischen Enquète in den italoalbanischen 
Gemeinden Nordkalabriens

Nr. 4/93

Antonio Lampis

Der Gebrauch der italienischen und deutschen Sprache 
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unterschiedlicher Sprachgruppen

Nr. 4/94

Jens Woelk, 
Francesco Palermo

Sprache und Recht im Gerichtswesen Südtirols. 
Das Recht auf Gebrauch der eigenen Sprache im 
Prozeß auf dem verfassungsrichterlichen Prüfstand

Nr. 2–3/95

Guy Héraud
Die internationale Justiziabilität der „Maßnahmen für die 
Bevölkerung Südtirols (Paket)“ und das Südtirolproblem

Nr. 4/95

Peter Hippold Die rechtliche Stellung der Deutsch-Südtiroler in Italien Nr. 3–4/96

Francesco Parlermo, 
Eva Pföstl

Minderheitenschutz durch Sprachnormierung: 
Die Kommission für Rechtsterminologie in Südtirol

Nr. 1–2/97

Mirjam Polzer-Srienz
Die rechtliche Stellung der autochthonen italienischen 
und ungarischen Volksgruppe in Slowenien

Nr. 3–4/97

Barbara Czernilofsky Sprachpolitik und Sprachwirklichkeit im Aostatal Nr. 3–4/97

Barbara Czernilofsky
Momentaufnahme: Sprachenpolitik in Südtirol. – 
Muß die „Trennungspolitik“ überdacht werden?

Nr. 3–4/98

Francesco Palermo Die zwei Dimensionen des Zusammenlebens in Südtirol Nr. 1–2/99

Barbara Czernilofsky
Die slowenische Sprachgruppe in der Region 
Friaul–Julisch-Venetien – gegenseitige Einflussnahme 
von Grenz- und Sprachpolitik

Nr. 3–4/01

Norbert Wimmer, 
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Brezinka 
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Bernadette Lex Das Kanaltal heute Nr. 3–4/02

Robert Gismann
Die Südtiroler Autonomie und die österreichische Schutz
funktion. Neue Entwicklungen aus österreichischer Sicht

Nr. 1–2/03

Davide Zaffi
Die Tabarkaner: 
eine unbekannte Sprachminderheit auf Sardinien

Nr. 1–2/03

Christoph von Ach Die ethnischen Gewerkschaften Italiens Nr. 3–4/03

Stefan Karner
„Ethnic cleansing“ in der Tschechoslowakei 
und in Slowenien

Nr. 3–4/03

Heinrich Wolf Österreichs Kulturförderung für Südtirol nach 1955 Nr. 3–4/04

Christoph Pan
Zur Auseinandersetzung um die Sprachgruppen- 
erklärung in Südtirol

Nr. 3–4/04

Orletta Moscarda 
Oblak

Die italienische Volksgruppe in Istrien und Fiume 
von 1945 bis 1991

Nr. 3–4/04

Hans Dieter Pohl
Sprachen und Sprachinseln im südalpinen Raum – 
ein Überblick

Nr. 3–4/05

Peter Cede, 
Dieter Fleck

Die steirischen Slowenen im Spiegel der amtlichen 
Volkszählung

Nr. 3–4/05

Stefanie Vavti, 
Ernst Steinicke

Biographie, Identität und ethnische Vielfalt: 
Bedrohung und Chancen im Kanal (Italien)

Nr. 1–2/06

William Cisilino Der Rechtsschutz der friaulischen Sprache Nr. 1–2/06

Peter Pernthaler Das Volk in Südtirol als Subjekt demokratischer Rechte Nr. 3–4/06

Peter Hilpold
Minderheitenschutz in Italien: völkerrechtliche und 
verfassungsrechtliche Grundlagen

Nr. 1–2/08

Alexandra Tomaselli Bersntoler / Mòcheni: a tiny Germanic speaking group Nr. 1–2/08

Barbara Czernilofsky Slowenisch in der Provinz Udine. Eine Momentaufnahme Nr. 1–2/08

Birgit Fischer
Das Recht auf Wahl der Sprache im Gerichtsverfahren in 
der Autonomen Provinz Bozen. Von den Anfängen bis zur 
Gegenwart

Nr. 1–2/08

Oskar Peterlini
Südtirols Vertretung in Rom – Die Auswirkungen von 
Wahlsystemen auf ethnische Minderheiten am Beispiel 
Südtirols

Nr. 3–4/08

Anja Moric
The Maintenance of Gottscheerish, the Dialect of  
Gottschee Germans in Slovenia, Austria, Germany, Canada 
and the USA

Nr. 1–2/11

Peter Hilpold
Neue Perspektiven der Selbstbestimmung?  
Möglichkeiten und Grenzen der völkerrechtlichen 
Verselbständigung von Territorien in Europa

Nr. 1–2/11

Peter Hilpold

Ortsnamenkonflikte: Der Beitrag der Rechtsvergleichung 
und des internationalen Rechts zu ihrer Lösung –  
unter besonderer Berücksichtigung der Situation in  
Kärnten und Südtirol

Nr. 3–4/11
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5. Mittel-Ost-Europa (Tschechien, Polen, Slowakei, Ungarn)

Krystyna Daniel The Image of Jews in the Consciousness of Polish Youth Nr. 1/90

Georg Virsik Slovak–Hungarian relations: past, present and future Nr. 1/90

Jaakko Numminen Die Rettung der finnisch-ugrischen Welt Nr. 3/93

Józef Borzyskowski Die Kaschuben – ihre Geschichte und Gegenwart Nr. 1–2/93

Mirjam Polzer-Srienz
Die rechtliche Stellung der autochthonen italienischen 
und ungarischen Volksgruppe in Slowenien

Nr. 3–4/97

Harald Christian 
Scheu

Die rechtliche und soziale Stellung der Roma in der 
Tschechischen Republik

Nr. 1–2/00

Zsuzsanna Gerner
Zur sprachlichen Sozialisation der Kinder in einer Mehr
sprachengemeinschaft in Ungarn. Auswertung der mit ihren 
Müttern geführten narrativen biographischen Interviews

Nr. 1–2/01

Dieter Kolonovits
Völker- und verfassungsrechtliche Aspekte des 
Minderheitenschutzes im Verhältnis der Republik 
Österreich und der Tschechischen Republik

Nr. 1–2/02

Beate Pfeil Die Beneš-Dekrete und die Europäische Union
Sonderheft 
2002

Rudolf Hilf Legalisierung eines Genozids durch die Europäische Union
Sonderheft 
2002

Rudolf Hilf Legalization of an act of Genocide by the European Union
Sonderheft 
2002

Dieter Blumenwitz „Czechoslovak Presidential Decrees of 1940–1945“
Sonderheft 
2002

Felix Ermacora
Die sudentendeutschen Fragen, Rechtsgutachten; 
München 1992

Sonderheft 
2002

Christoph Pan, 
Beate Pfeil

Die Beneš-Dekrete und ihre gegenwärtigen Rechts- 
wirkungen auf die deutsche Minderheit in Tschechien

Sonderheft 
2002

Stefan Karner
„Ethnic cleansing“ in der Tschechoslowakei und in 
Slowenien

Nr. 3–4/03

Sonja Richter
Oberschlesien: Weder Polen noch Deutsche – 
Regionale Identifikation als Ausweg?

Nr. 1–2/04

Herbert Küpper
Die Volksabstimmung über die doppelte Staatsbürgerschaft 
für Auslandsungarn vor dem Verfassungsgericht

Nr. 3–4/04

Judit Solmoysi, 
Antal Paulik

Minority education in Hungary in the context of the minority 
policy of new European Union member states

Nr. 3–4/05

Gizella Szabómihály
The Hungarian Minority in the Slovak Republic –
the language problem and the Gramma Language Office

Nr. 3–4/06

Bogdan Horbal
Contested by Whom? Lemko Rusyns in the Post-Communist 
World

Nr. 1–2/08

Matthias Niedobitek

Der „Ostrava-Fall“ des europäischen Gerichtshofs für 
Menschenrechte – Konventions- und gemeinschafts
rechtliche Überlegungen zur Diskriminierung von Roma-
Kindern im Bildungswesen

Nr. 1–2/09

Vincze László Zur Schulwahl der ungarischen Minderheit in der Slowakei Nr. 1–2/10
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6. �Südosteuropa 
(Rumänien, Balkanstaaten, Griechenland, Zypern)

Rudolf Grulich Die nationalen Minderheiten in der Dobrudscha Nr. 2/89

Ekkehard W. 
Bornträger

Nur ein philologisches Kuriosum? Die Italiengriechen 
zwischen Assimilation und Selbstbehauptung. Eine 
diachronische Studie zur Charakteristik einer ungeschützten 
Minderheit

Nr. 2/92

Johannes Kramer
Bemerkungen zur Stellung der Italiengriechen 
im Griechentum

Nr. 4/92

Ekkehard W. 
Bornträger

Über Grecanici und Balkannationalismus. 
Eine Entgegnung zu den Anmerkungen von Prof. Kramer

Nr. 4/92

Peter Hilpold Die Makedonienfrage Nr. 3/93

Gabriela 
Birken-Silverman

Sprachkompetenz und Sprachattitüde: Erste Ergebnisse 
einer soziolinguistischen Enquète in den italoalbanischen 
Gemeinden Nordkalabriens

Nr. 4/93

Ekkehard Bornträger
Die Konstantinopelgriechen in der türkischen Republik. 
Vom Mittelpunkt neuhellenischen Wirtschafts- und 
Geisteslebens zur peripheren Restgruppe

Nr. 1/94

Ekkehard W. 
Bornträger

Die griechische Volksgruppe auf Imbros und Tenedos Nr. 1–2/96

Nurettin Demir, 
Peter J. Weber

Die türkische Minderheit in Griechenland – Beobachtungen 
während eines Arbeitsbesuchs in Westthrakien

Nr. 1–2/96

Gyula Fábián

Die rumänische Minderheitengesetzgebung im Lichte 
der europäischen Menschenrechtskonvention und der 
europäischen Rahmenkonvention zum Schutz nationaler 
Minderheiten

Nr. 3–4/01

Christoph Pan Die Minderheitenrechte in Griechenland Nr. 1–2/01

Peter Pernthaler
Der Plan einer  „Umfassenden Regelung des 
Zypernproblems“ des Generalsekretärs der UNO 
vom 26. 2. 2003

Nr. 1–2/03

Ortfried Kotzian Rumänien – viele Völker, eine politische Kultur Nr. 3–4/03

Günther H. Tontsch
Das Minderheitenstatut von 1945. Zum Schicksal eines 
rumänischen Minderheitenschutzgesetzes in Stalinismus 
und darüber hinaus

Nr. 3–4/05

Giorgis Exarchos
Transformation und Modernisierung von aromunischen 
Viehzuchtgemeinden im nordgriechischen Bergland

Nr. 3–4/07

Irena Illieva The Rights of Individuals, belonging to Minorities in Bulgaria Nr. 3–4/07

Ioana Rusu Minderheitenschutz in Rumänien Nr. 3–4/07

Constantin Sergiu
Assessing the efficiency of EU conditionality in the area of 
minority protection

Nr. 3–4/07

Maia Daltcheva
Anmerkungen zur Sprache und Geschichte der bulgarischen 
Roma

Nr. 1–2/10

Maja Srndic
Portrayals of Roma through Former Yugoslavian Cinema and 
Through Their Own Resistant Voices

Nr. 1–2/10

Maia Daltcheva
The Ohrid Agreement – towards a peaceful conflict 
settlement in the Western Balkans

Nr. 1–2/11



© Facultas AG  	 www.europaethnica.at | www.facultas.wuv.at

Bestellung: marko@facultas.at | Tel. (++43 1) 310 53 56 | Fax (++43 1) 319 70 50	 Seite 13

Jernej Zupanč  ič
The Geopolitical Dimensions of the  Montenegrin  
National Question

Nr. 1–2/11

Peter Hilpold
Neue Perspektiven der Selbstbestimmung? Möglichkeiten 
und Grenzen der völkerrechtlichen Verselbständigung von 
Territorien in Europa

Nr. 1–2/11
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7. �Ex-UdSSR

Max Engmann Die Bevölkerung St. Petersburgs Nr. 1/89

Guy Héraud Quel avenir national pour une Union Soviétique désovietisée Nr. 1/91

Hans Zikmund
Neue geographische Namen im europäischen Teil der 
ehemaligen Sowjetunion und ihre Wiedergabe und 
Verwendung im Deutschen

Nr. 4/93

Ekkehard W. 
Bornträger

Neuere Literatur zum russischen Nationalismus – 
ein Bericht

Nr. 3–4/96

Michael Geistlinger
Die russischsprachige Minderheit in Estland, Lettland, 
Litauen

Nr. 1–2/97

Barbara Müller Spracheinstellungen in der Republik Komi Nr. 1–2/98

Christoph Pan Die Minderheitenrechte in Estland Nr. 1–2/01

Dirk Schröter, 
Rasa Agulskyté

Die rechtliche Stellung nationaler Minderheiten in Litauen Nr. 1–2/02

Gudrun Weiss OSZE-Missionen in Moldawien und Ukraine Nr. 1–2/02

Davide Zaffi Moldova: Is regionalism an issue along the Dniestr? Nr. 3–4/02

Ortfried Kotzian
Die Ukraine – nationales Selbstverständnis und 
Minderheitenpolitik

Nr. 1–2/05

Marina Höfinghoff
Zur Frage russisch-ukrainischer Zweisprachigkeit 
in der Ukraine

Nr. 1–2/06

Vasile Dumbrava Sprachpolitik in der Republik Moldova Nr. 1–2/06

Vasile Dumbrava
Schriftsteller als Vorreiter, moralische Instanz  
und Identitätsstifter der Nation – Bilder aus Moldova

Nr. 1–2/07

Bertold Kemptner
Russisch in Kirgistan. Von der Sprache Lenins zur Sprache 
des freien Marktes

Nr. 3–4/08

Michael Geistlinger
Die Völker im Kaukasus – Anspruch auf Entkolonialisierung 
oder Status als Ureinwohner?

Nr. 3–4/09

Boris Levtchev
Völker als Subjekte der Russischen Föderation: Wie weit 
reichen ihre Rechte aus dem Blickwinkel des russischen 
Verfassungsgerichtshofes?

Nr. 3–4/09

Fernand de Varennes
Minority Rights in Georgia: Analysis of the Situation of 
Armenians

Nr. 3–4/09

Daniel Rosenauer Die Sprachensituation in der Republik Mari El Nr. 3–4/09
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8. Westeuropa (Irland, GB, Frankreich, Benelux)

Cathal Ò Luain The Irish Language Today Nr. 1/89

Guy Héraud 
La décision du conseil consitutionnel du 9 mai 1991 
niant l‘existence d‘un peuple corse

Nr. 4/91

Paul Robert Magocsi
La nationalisme monégasque: contradiction 
terminologique ou réalité pratique?

Nr. 4/91

Peter Cichon
Anforderungen an einen emanzipatorischen Unterricht in 
den Autochthonen Minderheitensprachen Westeuropas

Nr. 1/95

Georg Kremnitz Zur Situation des Okzitanischen heute Nr. 4/95

Roland Kühnel
Die Juden von Antwerpen und Brüssel – 
sprachpolitisch autochthon oder allochthon?

Nr. 3–4/96

Alexander Schmid
Die friesische Sprache im Verwaltungsverfahren und 
vor Gericht – Neuregelungen in den Niederlanden zur 
Förderung einer Minderheitensprache

Nr. 1–2/97

Gabriele 
Birken-Silverman 

Korsisch und Schulunterricht Nr. 1–2/97

Gilbert Gornig, 
Gilles Despeux

Die rechtliche Situation der Minderheiten und 
Volksgruppen in Frankreich

Nr. 1–2/98

Christine Kasper Die Flämische Minderheit in Nordfrankreich Nr. 1–2/99

Hellmut Lösch
An der Schnittstelle zweier „Weltsprachen“ – 
die Kanalinseln zwischen Anglo- und Frankophonie

Nr. 1–2/00

Thierry Bulot, 
Séverine Courard

Patrimoine et Langue: modernité dialectale et 
identité linguistique (Pays de Caux)

Nr. 1–2/01

Rulf Jürgen Treidel
Regionale Identität und soziale Entwicklung an der 
Peripherie moderner Staatlichkeit: Wales und Katalonien 
im 19. Jh. Eine Projektskizze

Nr. 1–2/01

Antony Alcock In limbo: The Northern Ireland Peace Process Nr. 3–4/04

Lucia Wood Presber „Rokkering Romani“  – Parler la langue angloromani Nr. 1–2/10
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9. Iberische Halbinsel

Fried Esterbauer Die Autonomie der Kanaren Nr. 4/90

Georg Kremnitz Aktuelle Probleme der Sprachpolitik in Euskadi Nr. 1/91

Joachim Born
Aranesisch – Dialekt einer romanischsprachigen 
Minderheit in den Pyrenäen

Nr. 2/91

Ingmar Söhrman Ceuta and Melilla – Spain’s Presence on African Soil Nr. 1–2/99

Rulf Jürgen Treidel
Regionale Identität und soziale Entwicklung an der 
Peripherie moderner Staatlichkeit: Wales und 
Katalonien im 19. Jh. Eine Projektskizze

Nr. 1–2/01

Max Doppelbauer Etappen des Sprachenkonflikts in der Comunitat Valenciana Nr. 1–2/02

Werner Thielemann Galizisch: Zwischen Tradition und Kastilianisierung Nr. 1–2/03

Susanne Tumler
Zur sprachlichen und sprachenpolitischen Situation im 
Baskenland

Nr. 3–4/04

Klaus Ebner Die rechtliche Stellung des Katalanischen in der EU Nr. 1–2/05

Xabier Arzoz
Spanien: Zwischen Nationalstaatsprinzip und rechtlicher 
Anerkennung von Differenz

Nr. 1–2/06

Max Doppelbauer Der lange Schatten des Spanischen Bürgerkriegs Nr. 3–4/06

Georg Kremnitz Sprachenpolitische Folgen des Spanischen Bürgerkrieges Nr. 1–2/07

Esther Gimeno Ugalde
Der Faktor Sprache in den katalanischen 
Autonomiestatuten von 1932, 1979 und 2006

Nr. 1–2/07

Anna Katharina 
Zwirchmayr

Die Medien im Baskenland – Hindernis oder Antriebskraft? Nr. 1–2/07

Max Doppelbauer Sprachen, Gesellschaft und Politik in Ceuta und Melilla Nr. 1–2/07

Christine Schallmoser
Die Berichterstattung über das katalanische 
Autonomiestatut von 2006 in der deutschsprachigen 
Presse

Nr. 3–4/08
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10. Nordeuropa

Tapani Harvianen Die Juden in Finnland Nr. 2/89

Marika Tandefelt Zweisprachigkeit in Finnland – gestern, heute und morgen Nr. 2/90

Tore Modeen
Gedanken zum Problem: 
Sicherheit durch Recht – Beispiel Finnland

Nr. 4/91

Jean E. Havel Kalalli Nunaat/Groenland: Décolonisation Hésitante Nr. 3/92

Jaakko Numminen Die Rettung der finnisch-ugrischen Welt Nr. 3/93

Tore Modeen Die Wiborger Deutschen Nr. 2–3/94

Tore Modeen
Die Lage der Volksgruppen in Finnland in den 
1920er und 1930er Jahren

Nr. 1–2/97

Tore Modeen Die Regionen in den nordischen Ländern Nr. 3–4/99

Tore Modeen
The Small Nations of the North. 
Similarities and Peculiarities

Nr. 3–4/99

Tore Modeen Die Lage der schwedischen Volksgruppe in Finnland Nr. 3–4/99

Tore Modeen
The Constitutional Rights of the Swedish-Speaking 
Minority in Finland

Nr. 3–4/99

Tore Modeen The Cultural Rights of the Swedish Ethnic Group in Finland Nr. 3–4/99

Tore Modeen
The Position of Minorities in Education in the 
European Union. Finnish Report

Nr. 3–4/99

Tore Modeen
The Legal Situation of the Lapp (Sami) Ethnic Group 
in Finland

Nr. 3–4/99

Tore Modeen La statut de l’Église orthodoxe en Finlande Nr. 3–4/99

Tore Modeen Les Finnois d’Ingrie Nr. 3–4/99

Tore Modeen
La force juridique des droits ethniques – 
expèriences finlandaises

Nr. 3–4/99

Tore Modeen
La convention de l’UNESCO concernant la lutte contre 
la discriminationn dans le domaine de l’enseignement et 
les Iles d’ Åland

Nr. 3–4/99

Sofia Hjertonsson Die Rechtsstellung der Samen in Schweden Nr. 1–2/02

Tore Modeen The Status of Indigenous and Minority People in Finland Nr. 1–2/02

Jorgen Kühl
Die Bonn-Kopenhagener Erklärungen zu den Rechten der 
nationalen Minderheiten im deutsch-dänischen Grenzland

Nr. 1–2/05

Markku Suksi
Land rights and real property in the Nordic Countries: a 
tentative sketch of an argument with some Nordic examples

Nr. 3–4/08

Albert F. Reitterer Finnland: Minderheiten im Musterland? Nr. 3–4/08

Lauri Hannikainen, 
Anne Nuorgam

Cross-Border Cooperation of the Northern Indigenous 
Saami People – natural and necessary

Nr. 3–4/08

Sia Spiliopoulou 
Åkermark

Minority education in Sweden – problems and trends Nr. 1–2/09
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11. Jüdische Minderheit

Tapani Harvianen Die Juden in Finnland Nr. 2/89

Krystyna Daniel The Image of Jews in the Consciousness of Polish Youth Nr. 1/90

Roland Kühnel
Die Juden von Antwerpen und Brüssel – 
sprachpolitisch autochthon oder allochthon?

Nr. 3–4/96

Elke Vera Kotowski Die “Judenfrage” und ihre europäische Antwort Nr. 3–4/11

Raimund Fastenbauer Die jüdische Gemeinde in Österreich Nr. 3–4/11

J.H.H. Weiler
On Jewish Ontology and its Discontents: The Jews Free 
School and the UK Supreme Court

Nr. 3–4/11

Anna Lipphardt Yiddish after the Holocaust Nr. 3–4/11

Aldina Quintana Geschichte und Soziolinguistik des Judenspanischen Nr. 3–4/11

Mieste Hotopp-Rieke
Zwischen Auflösung, Konsolidierung und Anerkennung: Die 
Karaimen/Karäer im 21. Jahrhundert

Nr. 3–4/11

Max Doppelbauer Selbsthass – eine jüdische Begriffsgeschichte Nr. 3–4/11
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12. Themen außerhalb Europas

Timoti S. Karētu, 
Jeffrey Waite

Te reo Māori – The situation of Māori in New Zealand Nr. 3/90

Heidemarie 
Hinz-Karadeniz

Vorstellungen zur Lösung der „Kurdenfrage“ auf der 
Grundlage des Selbstbestimmungsrechts der Völker

Nr. 3/91

Heidemarie 
Hinz-Karadeniz

Kurdistan zwischen „neuer Weltordnung“ und 
„weltweitem Krisenmanagement“

Nr. 3/92

Carlo Casonato
E pluribus: unum? Die politische Vertretung ethnischer 
Minderheiten in den Vereinigten Staaten von Amerika

Nr. 1–2/00

Rudolf Grulich Die Armenier in der Türkei Nr. 3–4/03

Rudolf Grulich Minderheiten im Spiegel der Literatur Nr. 3–4/06

Jasmine Dum-Tragut Die Armenier in Jerusalem Nr. 3–4/11


